
Gemeinde Bergkirchen 
Landkreis Dachau 
 

 

 

 
Niederschrift über die öffentliche und teilweise nicht öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates Nr. 2021/GR/014 
 
am 12.10.2021 im Sitzungssaal, im Rathaus der Gemeinde Bergkirchen 
 

Öffentlicher Teil 
 

 
Die Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen. 
 
Anwesend waren: 

Axtner, Robert   Erster Bürgermeister  

Burgmair, Martin     

Doll, Cornelia     

Fritz, Bernhard     

Göttler, Roswitha     

Göttler, Ruth     

Groß, Johann     

Haas, Stefan     

Heitmeier, Franz     

Heitmeier, Thomas Josef     

Hörmann, Johann     

Hundt zu Lautterbach, Georg Graf von, Dr.    anwesend ab TOP 2 

Landry, Wilfred, Dr.     

Liedl, Franz     

Märkl jun., Josef     

Oßwald, Erich     

Pfeil jun., Josef     

Schallermayer, Johann     

Schuster, Markus     

Wagner, Dagmar     
 
 
Nichtanwesend waren: 
 

Glas, Vitalis    entschuldigt, beruflich verhindert 
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Weitere Anwesende: 
 
Pressevertreter entschuldigt, 
keine Zuhörer 
 
Frau Christine Ramsteiner, Bauamtsleiterin 
Herr Michael Schings, Firma Hoch3 Gewerbebau 
 
 
Gegen die vorgeschlagene Tagesordnung gibt es keine Einwände. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben und wurde festgestellt. 
 
 
Vorsitzender: 
 
 

Robert Axtner 
 
 

Schriftführer/in: 
 
 

Siegfried Ketterl 
 

 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
 

 

TAGESORDNUNG 
 

Öffentlicher Teil 

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) vom 21. 
September 2021  

   
2. Bekanntgabe der nichtöffentlichen Punkte aus der letzten Sitzung, soweit die Geheim-

haltung entfiel  
   
3. Ergebnisse der Bundestagswahl 2021 im Gemeindebereich Bergkirchen  
   
4. Informationen des Ersten Bürgermeisters und Anfragen der Mitglieder des Gemeindera-

tes  
   
4.1. DachauAgil Projekt Regionale CO2 Partnerschaften - Finanzielle Beteiligung der Kom-

munen  
   
4.2. Termine  
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Sitzungsgegenstände: 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift der letzten Sitzung (öf-
fentlicher Teil) vom 21. September 2021 

 
Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Inhalt der Sitzungsniederschrift vom 21. September 2021 
(öffentlicher Teil) und genehmigt diese vollinhaltlich.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesende: 19 

Ja: 19 

Nein:   0 

Pers. beteiligt:  

 
 

2. Bekanntgabe der nichtöffentlichen Punkte aus der letzten Sitzung, 
soweit die Geheimhaltung entfiel 

 
Sachverhalt: 
 
Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 21. September 2021 werden folgende Punkte veröf-
fentlicht: 
 

2.1 Auftragserteilungen 
 

2.1.1. Zweite Erweiterung Kinderhaus an der Maisach - Nachtragsange-
bot Erdarbeiten 

 
Der Gemeinderat beschloss, dass die Nachtragsvereinbarungen für die Erdarbeiten zur Zweiten 
Erweiterung des Kinderhauses an der Maisach an die Firma ERA-Bau GmbH, Pilsting, aufgrund 
des belasteten Erdaushubs und der Veränderung der Sickeranlage in Höhe von 23.094,60 € 
sowie 2.348,14 incl. der gesetzl. MwSt. nachträglich genehmigt werden.  
 

2.2 Zuwendungsantrag des Sportvereins Günding e.V. zur Kosten-
übernahme von Brandschutztüren und Sportgeräten 

 
Der Gemeinderat beschloss, dem SV Günding Zuwendungen für die Beschaffung von neuen 
Sportgeräten in Höhe von 8.000,00 Euro und für den Tausch von Türen in Höhe von 17.600,00 
Euro zu gewähren. Beide Zuschüsse sind einmalig und außerordentlich und werden nach Vor-
lage der Verwendungsnachweise ausbezahlt. Da die Zuschüsse in den Ansätzen des Haus-
haltsplanes 2021 nicht berücksichtigt waren, beschließt der Gemeinderat die Zuschüsse als 
überplanmäßige Ausgaben.  
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3. Ergebnisse der Bundestagswahl 2021 im Gemeindebereich Berg-
kirchen 

 
Sachverhalt: 
 
Folgende Ergebnisse zur Bundestagswahl 2021 am 26.09.2021 werden bekannt gegeben: 
 
Bundesweit: 
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Gemeinde Bergkirchen: 
 
Wahlberechtigte:     5.671 (2017: 5.714) 
Briefwahl/Wahlschein:    3.210/13 = 57 %  (2017: 1790/36 – rd. 32 %) 
Ausgegebene Briefwahlunterlagen:  3.361 
Gültige Erststimmen:     4.894/ungültig 28 (2017: 4.842/ungültig   32) 
Gültige Zweitstimmen:    4.906/ungültig 16 (2017: 4.854/ungültig   20) 
Wahlbeteiligung          86,8 % (2017: 85,31 %, 2013: 78,54 %) 
 
 
Katrin Staffler, CSU   2.343 Stimmen 
Michael Schrodi, SPD     659 Stimmen 
Florian Jäger, AfD      399 Stimmen 
Ulrich Bode, FDP      371 Stimmen 
Beate Walter-Rosenheimer, Grüne    464 Stimmen 
Ernestine Martin-Köppl, Die Linke      44 Stimmen 
Susanne Droth, Freie Wähler    377 Stimmen 
Stephanie Sichelschmidt, ÖDP      36 Stimmen 
Fabian Handfest, Die Partei       59 Stimmen 
Prof.Dr. Christian Kreiß, die Basis    118 Stimmen 
Daniel Burandt, Volt        24 Stimmen 
 
 
Zweitstimmen: 
 
CSU    2.013 Stimmen 
SPD       589 Stimmen 
AfD       384 Stimmen 
FDP       591 Stimmen 
Grüne       542 Stimmen 
Die Linke        62 Stimmen 
Freie Wähler      408 Stimmen 
ÖDP        30 Stimmen 
Tierschutzpartei      62 Stimmen 
Bayernpartei       25 Stimmen 
Die Partei       28 Stimmen 
Piraten        17 Stimmen 
NPD          1 Stimmen 
V-Partei         4 Stimmen 
Gesundheitsforschung       8 Stimmen 
MLPD          0 
DKP          0 
die Basis       97 Stimmen 
Bündnis C         3 Stimmen 
III. Weg         2 Stimmen 
du.          2 Stimmen 
LKR          0 
Die Humanisten        8 Stimmen 
Team Todenhöfer        5 Stimmen 
Unabhängige       11 Stimmen 
Volt        14 Stimmen 
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Der 1. Vorsitzende bedankte sich mit einem herzlichen Vergelt`s Gott an alle Wahlvorstände, 
Schriftführer und Wahlhelfer für die vorzügliche Arbeit zur  
Bundestagswahl 2021! 
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Der 1. Vorsitzende gratulierte den wiedergewählten Bundestagsabgeordneten aus dem Wahl-
kreis 215 – Dachau/Fürstenfeldbruck -  , der gebürtigen Gündingerin Katrin Staffler (CSU) und 
Michael Schrodi (SPD) sowie Beate Walter-Rosenheimer von Bündnis 90/Die Grünen. Beate 
Walter-Rosenheimer erhielt ihren Sitz erst am 11.10.2021 nach Feststellung des amtlichen 
Endergebnisses und einer Mandatsverschiebung in Bayern.  Florian Jäger, AfD, schaffte den 
Wiedereinzug in den Bundestag nicht mehr.   
  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse zur Bundestagswahl 2021 zur Kenntnis.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesende: 20 

Ja: 20 

Nein:   0 

Pers. beteiligt:  

 
 

4. Informationen des Ersten Bürgermeisters und Anfragen der Mit-
glieder des Gemeinderates 

 

4.1. DachauAgil Projekt Regionale CO2 Partnerschaften - Finanzielle 
Beteiligung der Kommunen 

 
Sachverhalt: 
 
Der freiwillige Ausgleich der eigenen Treibhausgasemissionen ist heute ein gängiges Mittel, 
seinen ökologischen Fußabdruck zu kompensieren. Anstatt anonyme Ausgleichszahlungen zu 
leisten oder Bäume in fernen Ländern der Erde zu pflanzen, setzt unser neues Projekt „Regio-
nale CO2 - Partnerschaften“ hier direkt bei uns vor der Haustüre an. 
  
In den Landkreisen Freising, Erding und Dachau soll durch das LEADER-Kooperationsprojekt 
der LAGs Mittleres Isartal und Dachau AGIL die Machbarkeit eines freiwilligen und regionalen 
CO2-Ausgleiches evaluiert werden. Kommunen, Unternehmen und Privatpersonen sollen 
dadurch zukünftig die Möglichkeit bekommen, ihren nicht vermeidbaren CO2-Ausstoß durch 
den Kauf von Minderungsnachweisen, also durch Investition in CO2-bindende Maßnahmen zu 
kompensieren. Die Einnahmen sollen in der Region insbesondere in den Bereichen Moorschutz 
aber auch im Humusaufbau fördernde Ackerwirtschaft und Aufforstung eingesetzt werden. So-
mit wird also die Landschaft zur Reduktion und Bindung von CO2 Emissionen nutzbar gemacht. 
Dies hat für alle Beteiligten Vorteile: 
 

 Die landwirtschaftlichen Betriebe in den Kommunen des Dachauer Mooses sowie der 
angrenzenden Landschaftsräume erhalten die Möglichkeit durch freiwillige, partner-
schaftliche Leistungen zusätzliche Einnahmen zu generieren. 

 Die Unternehmen, Verwaltungen und Privatpersonen können in ihren Heimatkommunen  
in den Klimaschutz investieren und stärken somit die regionale Wirtschaft. 

 Die CO2 bindenden Maßnahmen sind transparent und vor Ort anschaubar. 

 Durch den Moorschutz wird nicht nur CO2 kompensiert, sondern auch der Erholungs-
wert der Landschaft gesteigert und ein Beitrag zur Artenvielfalt geleistet. 
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Zum Aufbau einer praxisnahen und rechtssicheren CO2-Kompensation werden über das LEA-
DER-Kooperationsprojekt und unter Trägerschaft des Landkreises Dachau in einem Zeitraum 
von zwei Jahren folgende Arbeitsschwerpunkte behandelt: 

 Maßnahmenhandbuch und Potentialabschätzung 

 Konzept der vermarktbaren Minderungsnachweise 

 Kosten-Nutzen-Analyse 

 Sicherstellung der Akzeptanz und Nachfrage durch Anbieter und Kunden 

 Öffentlichkeitsarbeit in Form von Informationsveranstaltungen, Pilotflächen  

 und den Aufbau von Netzwerken 
 
Die Kosten des Gesamtprojektes belaufen sich voraussichtlich auf rund 275.000 €. Bei einer zu 
erwartenden LEADER-Förderung von 60% des Nettobetrages verbleiben als Eigenanteil etwa 
148.000 €, die sich die Kooperationspartner (LAG Mittlere Isarregion und LAG Dachau AGIL e. 
V.) teilen.  
 
Um dieses zukunftsweisende und hoch aktuelle Projekt auch in unserem LEADER-Gebiet zu 
finanzieren, wird ein freiwilliger Beitrag von 0,10 € pro Einwohner unserer Kommune erbeten. 
Mit diesem Beitrag aller Landkreisgemeinden sowie der angefragten „Moos Gemeinden“ des 
Landkreises München kann der genannte Eigenanteil aus dem Landkreis Dachau für dieses 
wichtige Projekt erreicht werden. Da die Beschlussfassung der LAGen für Herbst dieses Jahres 
geplant ist, ist eine Entscheidung zum jetzigen Zeitpunkt erforderlich. 
 
Bei 7.753 Einwohner (Erstwohnung, Stichtag 31.12.2020) x 0,10 Euro = 775,30 Euro  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt sich an dem Projekt „Regionale CO2“ Partnerschaften mit einem 
freiwilligen Zuschuss in Höhe von 0,10 Euro je Einwohner (derzeit bei 7.753 Einwohner Stand 
31.12.2020 somit 775,30 €) zu beteiligen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesende: 20 

Ja: 20 

Nein:   0 

Pers. beteiligt:  

 
 

4.2. Termine 
 
Der 1. Vorsitzende gibt folgende Termine bekannt: 
 
Schülerehrung  Mittwoch, 27. Oktober 2021  18.00 Uhr   Mensa Schule 
 
Hierzu sind auch die Mitglieder des Gemeinderates herzlich willkommen. 
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Der 1. Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und leitet auf den nichtöffentlichen 
Teil über. 
 
 
 
 
 
Robert Axtner 
Vorsitzender 
Erster Bürgermeister 

 
 
 
 
Siegfried Ketterl 
Schriftführer/in 

 


